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OBR-MH@schwerin.de 
 
 
 
                 Schwerin, 18.02.2019  

Sitzungsprotokoll  
Sitzung am: 16.01.2019 
Sitzungsort: Patchwork Center, Hamburger Allee 134, 19063 Schwerin 
Sitzungsdauer: 18.00 Uhr bis 19.55 Uhr 
Anwesenheit: ordentliche Mitglieder des OBR: 
Frau Regina Dorfmann, Frau Gret-Doris Klemkow, Frau Ilja Lange (zeitweise bis ca.  
18.45 Uhr) Herr Wolfgang Maschke, Herr Frank Möller, Herr Georg-Christian Riedel, 
(zeitweise bis ca. 18.45 Uhr), Frau Manuela van der Sanden, Frau Nancy Seebauer 
stellvertretende Mitglieder: Frau Petra Federau  
beratendes Mitglied des Behindertenbeirates: Andreas Schulz  
Gäste: Stadtteilmanagerinnen Frau Quade, Frau Tondl, Kontaktbereichsbeamter Herr 
Thomas Böhm, Pastor der Petrusgemeinde Herr Drewes, Herr Kooiman, Patchwork Center 
und ca.35-40 Gäste des Wohngebietes MH, NZ, Großer Dreesch  
  
 
 

Tagesordnung  
 
TOP 1    Begrüßung der Ortsbeiratsmitglieder und Gäste, Feststellung der 

      Beschlussfähigkeit  
 
TOP 2     Bestätigung des Protokolls der Sitzung am 19.12.2018 
 
TOP 3     Bericht des Stadtteilmanagements und der Stadtverwaltung 
 verantwortlich: Stadtteilmanagerinnen Frau Tondl / Frau Quade und Herr Huß 
 
TOP 4    Bericht aus dem Lenkungskreis- entfällt wenn keine aktuellen Informationen  
               vorliegen 
 verantwortlich: Wolfgang Maschke  
 
TOP 5   Vorlagen der Verwaltung 
              entfällt wenn keine Verweisungen durch den HA erfolgen 
 
TOP 6   Verkauf der ehemaligen Kaufhalle in der Otto-von-Guericke-Straße an den 
              Islamischen Bund 
 
TOP 7   Planung 1. Halbjahr 2019 
 
TOP 8  Sonstiges / Mitteilungen/Termine/ offenes Gespräch  
              
Zu TOP 1: 
Frau Klemkow begrüßte alle OBR-Mitglieder sowie die Gäste, stellte die Beschlussfähigkeit 
fest. Herr Riedel beantragte eine Veränderung der TO, er bat um das Vorziehen des TOP 6 
auf TOP 3. Frau Klemkow bat um Zustimmung der veränderten TO, dem wurde einstimmig 
zugestimmt.  
Zu TOP 2: 
Dem Protokoll der Sitzung vom 19.12.2018 wurde einstimmig zugestimmt. 
 



Zu TOP 3:  
 
 
 
Der hier ursprünglich stehende Absatz wurde mit Mehrheitsbeschluss des Ortsbeirates am 
20.2. 2019 vorläufig entfernt. 
Er wird gründlich überarbeitet und bei der nächsten Ortsbeiratssitzung im März besprochen 
und abgestimmt. 
 
 
 
Erhalten blieb lediglich der unten stehende Beschlussvorschlag. 
 
 
Über das Sitzungsprotokoll in dieser jetzigen Form wurde dann abgestimmt. 
Einzelheiten dazu im Protokoll vom 20.2. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Frau Klemkow beendete die öffentliche Diskussion und der Ortsbeirat fasste nach einer 
Bewertung des Vorschlages aus der Gästediskussion nachfolgenden Beschluss. 
„Es sollten seitens der Stadtvertretung alternativen zum Verkauf des Grundstückes in 
der Otto-von Guericke-Straße an den Islamischen Bund, wie z.B. die Ausreichung 
eines Erbbaurechtes über einen bestimmten Zeitraum beraten werden und sich gegen 
einen Verkauf des Grundstückes an den Islamischen Bund positioniert werden.“ 
Es stimmte 6 Ortsbeiratsmitglieder dafür und ein Mitglied dagegen. 
 
Zu TOP 4: 
Die Stadtteilmanagerinnen informierten über ihre Jahresvorhaben. Im Mittelpunkt steht das 
Thema „Nachbarschaft“, Netzwerke aufbauen, weitere Kontakte knüpfen, das Miteinander 
verbessern, langfristige Termin-und Projektplanungen und rechtzeitige Projektvorbereitungen 
so z.B. die Belebung des Berliner Platzes zu intensivieren, den Advents-Weihnachtsmarkt 
bereits jetzt vorzubereiten. 
Am 24: Mai 2019 findet der „Tag der Nachbarschaft“ statt, die Nachbarschaftskonferenzen 
werden weiterhin stattfinden, am 24.01. ab um 17.00 Uhr findet der Neujahresempfang des 
Stadteilmanagements in der Aula der Astrid-Lindgren- Schule statt, am 18.02. bzw. am 22.02 
soll die feierliche Eröffnung des „CaT- Campus am Turm“ sein, allerdings ist der 
Behinderteneingang dann noch nicht fertig. Herr Huß ergänzte, dass die Sanierung der 
Hamburger Allee im MH in Kürze beginnt, die Kosten liegen im Rahmen der Planung, die 
Gehwege werden auch saniert, der Radweg bleibt erhalten und wird nicht erneuert, er sei 
kein Bestandteil der Planung. 
Der Kinder-und Jugendtreff ist finanziell abgesichert, 160T€ sind bereitgestellt, die Eröffnung 
wird sich aber verschieben. In Zusammenarbeit des Jugendamtes mit dem Bauspielplatz 
wird er betrieben, ein Sozialarbeiter wurde durch den Bauspielplatz bereits eingestellt, Herr 
Lukas Krieg stellte sich kurz vor, zwei weitere Mitarbeiter/innen sollen noch eingestellt 
werden. Der Eröffnungstermin steht noch nicht fest. 
 
Zu TOP 5:  
Der Lenkungskreis hat alle Anträge für 2018 termingerecht beraten, die Schlussrechnungen 
für das Jahr 2018 gegenüber dem LFI sind in Erarbeitung, es wurden bis auf einen kleinen 
Restbetrag die Mittel für die beiden Fördergebiete der Sozialen Stadt MH und NZ 
ausgereicht.  
Am 30.01. und 31.01. 2019 tagt der Lenkungskreis im Landschulheim in Raben Steinfeld, um 
über eine neue Ausrichtung zu beraten und zu beschließen. Am 30.01. wird auch über die 
vorliegenden Anträge auf Mittel aus dem Verfügungsfonds beraten.  
  
Zu TOP 6: 
entfiel, es lagen keine Vorlagen vor 
Zu TOP 7: 
1. Am 20.03. findet die gemeinsame Sitzung der OBR MH und NZ beim Lenkungskreis statt. 
Es wird die Sozialstudie der LH SN vorgestellt. Einladungen werden rechtzeitig verschickt. 
2.Einladung des Vorstandes der SWG oder/und der WGS mbH (April 2019) 
3.Begehung des Stadtteils mit dem Baudezernenten oder mit dem OB (Mai 2019) 
4. Teilnahme am Frühjahresputz (außerhalb der ordentlichen Sitzung in der Zeit vom 01.4.-
06.04.) 
Zu TOP 8: 
Anfrage an Herrn Böhm: zur Brandstiftung an der russisch-orthodoxen Kirche. 
Die Ermittlungen laufen noch, noch keine abschließenden Informationen möglich, der 
Schaden war zum Glück gering, aber der Ansatz der Brandstiftung wird sehr ernst verfolgt. 
Frau Klemkow beendete die Sitzung und bedankte sich für die konstruktive Zusammenarbeit. 
 
gez. Nancy Seebauer       gez. Gret-Doris Klemkow 
Protokollantin OBR MH Vorsitzende 


